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- St Eeiwagung, Saf bie Birger Pabarpe und
Secretan Den gefeigebenden Rathen Leviheidigungsz
fchriften einfandten und unmittelbar dbarauf abreigten,
¢he cine EeHlarung , ob fie ald gevechrfertigt oder
wicht angufehen, erfchicuen mar;

Jn Ermagung  0berdief 0e8 Benehmend Dder
~ DBieger Labarpe, Secretan und Oberlin in der wis
Dergefeslichen Nachmittagsfigung vom 7. Sanuar;

Sn Ceivagung endlich , bafi di¢ Conflitution ey
golljichenden Gewalt die Sorvge fite die innere und
auffere Sicherheit Dev Nepublif ubertragt,

befcdhliegt:

1) Die Biegee Labarpe, Secretan und Obers
lin, f(ollen cindmeilent in Dem bon ihnen getwahlien
. HufenthaltBorte verbleiben,

2) ie befinden fich dDafelbff unfer der Auffiche
Her conflituivten Geralten; diefe Gemwalten find beauf-
iragt, auf ihr Betragen Acht s geben und jeden
unregelmaigen Gehritt von ihrer Seite, ju verhiten,

3) @8 ift inbef jedem Offentlichen Beamten gur
Dflicht gemadht, ibnen den Schup jusufichern, den
Die Gefesse ihuen gewabren, - ,
~ 0 4) Der Minifter der Jufti und Polizei iff mit
Der fchnellen Sundmadhung und Volzichung Ddiefes
Hefchluffed beauftrage.

Bern, 20, Jan. 1800,

Golgen die Unterfchriften,

Rectfertigungshrift ves BVuvgerd Labarpe , an
Die gefejgebenden Rathe Dder eimen und un-
theilbaven Helvetifchen Republif,

: (Fovtfetsung)
Benehmen feit der RNevolution.

Die Vertheidigung ded Gienerald Laharpe fubree
uaticlicher IWeife die Unterfichung Ded gegen ibhn ers
lIaffenen Urtheild , und der Gewalt, toelche daffelbe
beftatigt batte, nacd) fich. Seh widmete der Beviheis
digung meineg Anperwvandien und Freundes eine bes
fondere Denffchrift, und bervied die Gevechtigfeis der
- Ynfoderungen feiner Familie; Oev eingigen, Oeren
pdlliaec Mmfury durd) die Feinde der Nevolution bes
wecfffelligt worden tar, '

Jn einem seitlanfigern Berke griff ich die Ses
walf an, welhe fich bevausgenommen hatte, dasd
Bolf in Ketten ju legen, — Diefe Schriften verfchafs
ten mie imt Bradymonat 1797 die Fhre ¢iner formlichen
in Acht s Crflavung, Oie ich mit allen Denjenigen
theilte, welche gum Dreuck beigetragen Hatten, wm die
ABahrheit befannt fu machen, Man. begehree fos
gar von Dem franfifchen Dirveftorium, two nicht
ueine Ruslieferurg, Ddoch toenigliens meine Vertreis
bung aud Tranfreich ; uad ohne den 18, Fruft, war
idy gencehigt, andergwo eine Jufluchtdfiatte su fuchen,
 Biefe Befannamachungen enthiclten nbrigend fur
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big Negenfen von BVeen und von Helvetien eben (g
picle esnfibafte Ermabnungen, fich (dhleunig mit de
Pitteln su befchaftigen , ihre Berfaffungen ju e
beffern.  Unftate auf der Stelle daran gu arbeiten,
boffren fie durd) FHleinlichte Umtriebe eine Betvegung
aufsufchiedben, toelche fie nicht mebr jurisfhalten Fonns
ten, Die e8 ibuen aber mit ein wenig Klugheit ik |
geimefen wave, unady Willen su lenken. ,
Die Barger Tillier und Toutach tourden in dieftr
Nbficht nach Paris gefandt, + Der erfle toar mic von |
einem Nicglied Der alten Negierung (bem Burge
Thormann, Landoogt von Morfee) ald ¢in Many
angefinbigt, in Deffen Rechefehaffenheit ich ein volles
Jutrauen Haben fonne. €r von feiner Seite aufferte §
Den Wunfch , mich su fprechen. Ein Biirger, O
mit un8 beiden befannt tar, (der Vanquier Billy ¢
BVanberchem , ) nabm ¢3 auf fich, ¢ine Jufammen
Funft goifchen ung bei ibm gu vevanffalten.  Jd |
faberlief ¢g ibm , Deén Tag und die Stunde W
beflimmen, Seine LAt war, bdem Bivger Tillier
mit Freimithigheit ein Gemalde unfecer gegenfeitigen
fage vorsulegen, und ihm m.e Nadydruf die Noty
menbigfert von {dhleunigen Werbefferunaen firhlen
machen.  Noch jejt weig idh .micht , twarum die g
fammentunft nicht Statt hatte. Berdriehlich ,
vie Doffnung eined BVergleichs verfchmwinden ju fehen,
bielt ich fir nothwendig , mich twenigftens tﬁd)riftlidr‘z
su ectlaren, und erlief an den B, Monod, Prafident
der Verwvaltungsfammer pom Reman , einen toeitlaws
figen Brief, twelchen er nadh) meines YUnleitung dem |
B, Thormann ibergab, il
S weiff, Dal diefer Brief nach Bern gefandt
twourde, und Uuffehen ervegte; aber tvie twave ¢4
moglich, den guten RNath eines Feindes ju benupen?
Der meinige fvenigfiens foucrde verachtet; masd midy
indeffen nicht befrembdet , Ddenn man fonnte ibn vers
dachtig finden. — Die nachhevigen Creigniffe Hhabemw
jeboch Deroiefen, baf er aufeichtig toars und der
@edanfe gewahre mic wabre Jufriedenbeit, Oaf b
mwenigfiens nicht an mic feblte, Odiejenigen ju vettem
welche meinen lUntergang gefchivoren batten, i
Di¢ Negievenden batten noch Jeit, Dden Sturm
41t befchtodren , allgin fie thaten nichid; fie oerfians
den fyeder in Parid, noch in Heloetien i unterhans
deln, — Shre Militavanftalten waven (chleche; in
wenig Tagen fiberlicffen fie dem Sieger die Frucht
pon Ovei Sabrbunbecten von Eriparnifien, und defs
ten vor gang Curopa dad Seheinniff der Schroadie
der alten Confideration auf, _ £
Ebhre bem Ynbenfen der Manner, tvenn fle fihow |
im Srethum warven, die bamald den Ruf von Tapt
fevfeit, welkhen fich die Nation erivorben hatte, forl
pflangten, und bei Neuened, bei Biwen und an M
Sehindellegi ernenerten! — Uber etwige BVormife it
NRegenten, welche fo die Nationalehre aufs Syt

fegten ) — Du defteft wenigfiens diefen Feples Ol |
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beine Belbenmhthige Hingebung, ehrivirdiger Breid,
edler Keind, Deflen grofier Ehavafeer fich feitdem in
ben wibdrigen Schiffalen in einem Ulter entivifelte,
dad fonft die Menfchen unempfindlich mad)t!  Iogen
Deine Gebeine anch auf fremdem Boden in Frieden
tubennt Die Freunde der helvetifhen Unabhangigheit
toiffenn wobl, dafi du Diefelbe aus allen Kraften beis
. bebalten tolltefi ; fie wiffen, Daf das suruffchrediende
fafier ber Dligarchie dich niche beflefte; = fie wiffen,
bag du die Beveinigung der Pavtheien, und Bergeffens
et bed Gefchehenen winfdhieft ! 1) ; .

‘9Ritten uuter Oiefen oo beiden Seiten begans
genen ithechaufeen Febiern, war bie dem Helvetifchen
- Wolfe sur Genehmigung vorgelegee BVerfaffungSurfunde
ein SMictel gur Rettung. — Unfiveitig it Oiefe Urfunde
unpoilffandig, und haite unferer Lage, unfern Sitten
und Urtnuth anpaffender fenn follen; aliein fie ents
baltet doch f3filiche Grundiase und vortrefliche BVers
fagungen, b foar fein JRitarbeiter Darvan ; id)
wigbilligte fogar feiner Jeit perichiedene Theile daran,
und doch habe ich icve Unnabme aus allen Keaften
empfoblen, weil fie in menren Hugen dasd grofe WVers
dienft hatte, Die getrennten BWolferfchaften Ler C%z{)mgis
in ¢ine €ine MNation gu vereinigen , weil fie uns fir
Die Sufunft die Unabbangigfeit, und Die INiceel, fie
Duech und elbfi ju ovectheidigen, juficherte. Sie ents
Bielt itberdad das conflitutionelle Mitrel, folche ju
pecbeffern 5 (fiehbe NUctife! 106, der Conflitution,)
und ich bin ed bder Wahiheit fhuldig, su fas
gen, Oaf ibr Werfaffer , von der Unmdglichleit
itberseugt, in den wenigen Tagen, die man ihm ges
fiatiete, ¢in pollfommenesd UWBerk su vecfaffen, Ddar
auf bebarrte, Daf fobald méglich ein JNationals
conpent jufammenberufen twerden modyte, . um
b:jefe proviforifche Urkunde ju untecfuchen 5 allein die
franjofifhe Negiecvung vermarf diecfen Untrag, indem
fie die Wergogerungen aufiipree, weldye der Batas
pifche Convent nadh fich gegg)ggm batte.

Iag Die genommenen IMaafuahmen  befrifft,
um die Revolution ju bewirfen , und dem BVolfe die
Berfaffung jue Genehmigung vivgulegen , - fo waren
- fold)e immer mit Denjenigen im IQiderfpruch, welde
Die Patvioten vorfchlugen, die man jum Sihein dars
iber bevieth, und die fich nie einbildeten, baf man
Borjugsdeife diejenigen Maafnabmen audmadien tiivs

3§

%a bem Mahne, Daf ein Commiffae ded franz
tifchen Diveftoriums allein die Urfachen ju Klagew
Heben, und ung in diefen erfien Augenbiicten beift:hew
tonne, avbeitete ich Davan, Daf ciner ernennt fwerde ;
fonnte ich, follee ich die fraurigen Folgen einer an
fich felbfi o toeifen SRaafnabme oorher fehen ?

Diefe Commiffard mwurden abel berathen , und
wandeen fich an fchlechte Leute; fie haben Heloeticn
graufam bebandelt, allein e8 war nicht gany ibre
Schuld. Dad helvetifche Diceftorium beleidigte ofz
fenbar die Eigenliebe diefer feute, die man durdh din
einfhmeichelndes Benehmen hatte gurickbringen fols
[_e:}}. %ch will ein meckonrdiges Deifpiel davon anz
fabren. Rl

Dad Divettorium befabl im Nonat Mai. 1798,
af cine fraftoolle Darfteliung aller der Plagen aufz
genonumen weeden follte, toelche Helpetien bedrickten.
€3 gab damald in Pavid eine At von Heloetifder
Berjammiung (junte helvétique), die aus denm Ybs
geordneten von  einigen Kanfonen jufammengefest
far. b routde oon ibuen berathen, und tueine
Feeinung foar, alled maleifche bei Seife ju fesen,
und fich allein an bie blofe Ersahlung der Thats
fachen su Balten, und die Belege beijufigen , foelche
Oagu bienen Fonutén, die Plagen, ihre Urheder und
den Schaden darjuftelien; diefer Meinung (Himmie
bee Birger IJeltner allein bey, die Verfammlung
iibernabm e8 alfo, die Darfieliung abjufafien.  Yus
einem 1leberbleibfel von Achtung theilte fie miv dodh
Die Worrebe daju mit, aber da ich ibe niche meinew
Beifall gab, fo forach man nicht mehr mit mic dars
uber, und ich glaubte, daf fie Wevgiche Ddarvauf ges
than babe, al ich erfubr, Daf die offentliche Vors
fiellung ded Belvetifchen Minifters auf fommenden
Decabi angefindige fen, - :

Diefer Umftand batte die Verfammlung bes
fwegen follent, susumarten s aflemn umfonft, —  Shre
Darfiellung 7 toeldhe c¢iner Kriegderklavung glich ,
wuede wiver Oen Willen ded  Miniffcrs  cingeges
ben, und die evffe Folge davon war die BVevtagung
Der Vorftellung Oiefed [eytern, und die Vevlangerung
unferer traurigen £age bis in den Monat September.

Die fammtliche Verfammlung begad fich su mi,
umt mich) davon ju benachrichtigen, und wies miv
ibre Berachtigte Dacfiellung vor, Oie an dem IJwis

De, toelche Die traurigfien Folgen nach fich jichen mugeen,

Uatee Demjenigen , toelche in jenen Jeiten mit
Der  meiften RKeaft Ddarmider fovachen , darf iy,
B, Gefesgeber, auch mich nennen o Feiner legte
‘Dringendere BVorfielungen ein; feiner gab fich mehr
Mihe, um Ddie traurigen Folgen vovguficlen, und
Deren Hebung ju bepicfen. Die Beweife davon lics
gew in Den Yrchiven der BVevty, Kammern vom Feman,
son Sarine und Broype und ded Vol Divektoriums.

1) Diefe Sablen besichen fich auf Noten , bie am

Ende folgen werden,

fchenvande Unmerfungen von dem Diveftor NReubel
entbielt , welche fogar auf meine Recdhnung Famen,
toenn ich foldie {chon Damald sum erfienmal fab.
Diefer unflugen Darflellung , fweldhe fogar in Ddew
Thatfachen nid)t genau fvar, baben wir vie IMighels
ligfeiten gu verbDanfen, Dderen Folge bie tralivigen
Ereigniffe _im Bradymonat waren.  Jbr verdanven
wivr di¢ Verlangerung unferes ungerviffen Lage big
su Unteeseichnung ded Alliangtraftats. . Jhr veérdans
fen foiv pielleicht die Dracfenden Bedingungen dejjeks

Ben.  Jh war damals nod) nicht Mitglied be‘e?'__m!!-::
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sichungddiveftoriumg, 2) und twenn ich ¢8 gemwefen
woare, {o batte ich ficher nie gu einer foldhen Majs
nabme geftimmt. \.

Die Oligardhen batten mich overfolgt ; ich bes
¢iltz mich, ibnen ju Halfe ju fommen, ald ich den
Sicg in Rofficht auf fie mifbrauchen fab. Didjents
gen con Bern befouderd haben meine Verwendung
su ibren Gunften oergeffen, und doch mwar fie fo
grefi, baB man midy beim frampofifchen Direfrorium
alg ihren Gehilfen angadb, und ich mich rechtfectigen
mufite. S berufe mich bier auf Das Seugnif d28
Senator ithardt, ted Miniffer Stapfer und des
B, Seaner.,  Jeh Habe mit der wamlichen Warme
die: Verwendungen zu Gunfien der Oligarchen von
Kepburg, Lugera, Golothurn und Jivich unterfige.
Diefe Wervendungen {ind befannt, und batten miv
vie Vorminefe von Tyranney crfparen follen, iwelde
mir ipre Jreunde gemacht Haben, und die dasg Guts
adten Shrer Commiffion wieder aufivarmt,

Sch batte offentlich ten Brundfay behauptet,
Daf Diejenigen, toeldhe ald Hauptagenten an den Res
polutionen Untbheil genommen haben, fo lange wvon
dem Ruder der Gefchafte entfernt werden follen, big
Die Reidenichafien gedampft fenen.  Bei Unlaf dev
SBahlen im Leman vin id) diefen Grundfay treu ges
blicben: Dad peloetifche Diveftorium, welchem idy
Rechnung von wneinen Verrichtungen ald Ygent bei
Der cinftiveiligen BVerfammlung im feman ablegte,
Ind mich durch ¢inen fchmeichelbaften, von allen 5
Direktoren unterfchriebenen BVrief ein, bden Plag ju
Deflimmen, d¢n ich miv wianfd)te, und patte ich Die
Creigniffe vom Bradymonat 1798 vorherfehen Ffons
nei, ich woitede alled angémwands haben, um ihre LBabl
pon mir abimwenden, 30 Jn fo cinem Yugenblick twar
¢8 piclleicpt ein BVordienit, die Stelle anjunehmen;
ich wenigitend glaubte, daf ¢8 wabre Feigheit fen,
senit ich die Ehre anefchlagen wiarde, Ddie Sie mir
anthaten,  SNvin Bricfoediel mit dem franfifchen
Diveftovium bei diefen Anlaf, .und die Untwort,
welche ich die Ehre hatre, Jhuen gugufenden, befinz

Pen fich in Shren Archioen, i) berufe mich auf Ddieje|

Htten,  Laffen Sie fich diefelben gefalligi von neuem
vorlegen ¢
- befenntniff fiber  unfer Verhaltnif mir Fraufreid,
suelches dDamals Shren Beifall erbielt, Sy habe feits
Rem nicht geandert. 4) ;

&8 evpelict bievaud , daf ich nie Stellen gefudht
Yabe, Niemand wird mich befdhuldigen, diejenigen
furch Raufe erhalten gu haben, tooju mich ibve freie
%Babl berufen bat; und veridhiedene Mitglieder bie:
fer Berramminng wiffen, bdaf ich lange fhon berei
toar , meine Seelle niederyulegen. 5) Jlur die gegen)
wid) gevichteten Berlqumdungen und Drohungen pas
bea mich gewaltfam juricgehalten. €in FWann pon

H 13 de fich nichtd porzumwerfen hat, vechaveet fich;

Pem Unblick von Wevfolgung und Sefabr,

fie entbalten mein politifched Glaubenss!

-

£Hab ich fei¢ diefem Seitpuntt midh) Shres Spé'
trauens uniiedig gemadht? — DdieR iff die Orifse
Jrage, Die mir gu unterfuchen fbrig bleibt.

(Die Fortfesung folgt.)

7

@rfléfung ﬁﬁer;bezi Bechtelfdhen
Brief. (Vergls Nro. XVIL)

Auging eined Schreibens ded megieranééﬂattfyaga
tevs Des Santons Leman an den B. Repras
fentant Yifferi , vom 25, Fan. 1800.

Sch babe im Nouvellilte Vandois den abfiheulis
dhen, Bedhtel unterjeichneten Brief gelefen , dew
an Sie adreffirt ward, und fogleich dem Unterflates
balter von RNolle Auftrag gegeben, Hnterfuchung ans
sufteflen, ob ein Wiweger, der fish ju Rolle aufhalt,
und der cingige diefed Namens im Kanton i, Bers |
faffer diefes {chandlichen Produfted mware, Durch die
Untereedung , die ich feither mit diefem Biwger hatte,
und durd) die Yntwort ded lnterifatthalters, (Ddev |
mein polle8 Jutrauen geniefit,) babe id) mich tibers
seugt, daf der B. Vechtel unfabig ift , folche AUbs
fchenlichfeiten gu fchreiben.  Sch habe von ihm pers
langt, dag er unter meinen Yugen an Sie fdjreibe, |
oeldhed er Bereitwillig getban bat; ich vereine meine
Bitte mit dev feinen,” Sie mochten ihm ¢ine Evklas
rung jufomnren laffen , Dafi feine Handfchrift von -
bevjenigen ded Briefed , Der Jhnen jugefowmmen ,
pevfchieden iff 5 Durch Diefen At der Gerechtigheit toers |
ven Sie einen guten Biirger berubigen , der niemald
vevolutionare Grundfaie befannt bhat; Sie werden
ibm dadurdh auch Mittel an die Hand geben, fein
Gemerbe fortyufetson; denn e hat mich vecficherts
Dag, fett jenesd Provuft unter feinem Namen erfehies
nen i, feine Upothete obne Abfas bleibt. \

Mater, : Polies

: 3 |
SRit Bergnigen erflave ich, daf die Handfchrifé
beg B. B ed) tel durchaus pecfchieden i von jener
Deg bewufiten Dricfed, deffen Original idh an vew
Negierungsfiatiipalter Polier gefandt habe. Der elens
bg Bube , ber den Brief fchrieh ,  bhat durch dem |
MMifbeauc) ded Namensd eined guten Burgersd , cined
neuen Detweid von dee fchamlofen RNiedevsrachtigheit
ber Nofte, ju Oer er fich befennt, uad von der %61{ :
Isnfeeube, Die fie Darin findet, die Rube, bden Fries
ben, und dad Glud ibhrer Mithiwger u fideen s
gegeben. 8

Den 27 Sanuar 1800,

ﬂ fter i




	Rechtfertigungsschrift des Bürger Laharpe, an die gesezgebenden Räthe der einen und untheilbaren helvetischen Republik [Fortsetzung]

